HERABSETZUNG DER WOCHENDIENSTZEIT (LEHRVERPFLICHTUNG)

BIS AUF DIE HÄLFTE

PRAGMATISCH – BELIEBIGER ANLASS
Akad. Grad Vorname ZUNAME:
Geburtsname:      
Dienststelle:      
	Personalnummer
	Versicherungsnummer

	     
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 


Dienstrechtliche Stellung:      
Amtstitel/Berufstitel:      
Adresse:      
Bildungsdirektion für Burgenland

Kernausteig 3
7000 Eisenstadt

1.
Ich bitte um Herabsetzung meiner Wochendienstzeit (Lehrverpflichtung) auf       Werteinheiten gem. § 50 a Beamten-Dienstrechtsgesetz 1979 für das Schuljahr        

2.
Ich beantrage gem. § 116 d Abs. 3 Gehaltsgesetz 1956, in der derzeit geltenden Fassung, dass die Bemessungsgrundlage für den Pensionsbeitrag auch die durch die Herabsetzung entfallenen Bezüge und Sonderzahlungen umfasst. (Dies kann jeweils nur für ein ganzes Schuljahr beantragt werden.)


 FORMCHECKBOX 
 JA für die Dauer des Schuljahres       


 FORMCHECKBOX 
 NEIN

Erläuterung: Die Wochendienstzeit (Lehrverpflichtung) kann auf eine beliebige Zahl voller Stunden zwischen 50 % und    100 % der Vollbeschäftigung herabgesetzt werden. Übersteigen die gesamten Zeiträume der Herabsetzung insgesamt 10 Jahre, bleibt das zuletzt gewährte Ausmaß der Herabsetzung ab diesem Zeitpunkt bis zu einer allfälligen Änderung dauernd wirksam.

Ort, Datum
Unterschrift
__________________________________________________________________________

Zahl:      
Bildungsdirektion für Burgenland

Kernausteig 3
7000 Eisenstadt

zur Kenntnis und weiteren Veranlassung vorgelegt.

Lehramtsprüfung für:      
Tatsächliche Verwendung:      
Vertretung erforderlich:      
Besteht gegen die Gewährung der Herabsetzung im beantragten Ausmaß ein wichtiges dienstliches Interesse?

JA  

 FORMCHECKBOX 

NEIN
 FORMCHECKBOX 

Konkrete und nachvollziehbare Begründung:

Ort, Datum

Unterschrift der Schulleitung
14.3. (2000)

